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Natur-
freibad 
Mettmann

 Neanderthal-Stadt  
Mettmann 
 Wo man Freizeit genießt.



Das klare Wasser, die weißen Strände, 
Strandkörbe, Spielflächen und die au-
ßergewöhnlich weitläufige Liegewiese 
garantieren großen und kleinen, alten 
und jungen Besuchern Spaß, Sport und 
Erholung.

Sowohl Sonnenanbeter als auch Schat-
tenliebhaber kommen im Naturfreibad 
auf ihre Kosten. Strandkörbe und Son-
nenliegen können günstig angemietet 
werden. Der vorhandene Kiosk bietet 
neben Snacks und Erfrischungsge-
tränken auch einen warmen Imbiss für 
das Wohlbefinden.

Wer Entspannung und Ruhe sucht, 
kann sich etwas abseits der Bade- und 
Spiellandschaften z.B. mit einem Buch 
zurückziehen oder einfach nur die 
schöne Natur genießen.

Überzeugen Sie sich selbst und genie-
ßen auch Sie mal einen Urlaubstag im 
Mettmanner Naturfreibad. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Naturfreibad Mettmann...

Vor über 10 Jahren begann in der Kreis-
stadt Mettmann eine neue Ära des som-
merlichen Badevergnügens. Inmitten des 
Stadtwaldes, umringt von einem wunder-
schönen altem Baumbestand und dem 
Mettmanner Bach, entstand aus dem 
alten Freibad ein modernes, nach öko-
logischen Gesichtspunkten konzipiertes 
Bad, in dem Chlor und Chemie der Ver-
gangenheit angehören.

Wer ins Naturfreibad kommt,  
erlebt Badespaß und Urlaubsfeeling pur!



Das Badebecken hat eine Fläche von 
2.000 m2 und unterteilt sich in einen 
Schwimmer- und Nichtschwimmerbe-
reich sowie in zwei flache Strandzonen. 
Angrenzend an dem Schwimmerbereich 
befindet sich die naturnahe Sprung- 
klippe  mit einem 1 m und einen 3 m ho-
hen Absprungfelsen, die dazu animieren, 
sich kopfüber in die Fluten zu stürzen.

Die 80 m lange Rutsche sorgt mit ihren 
vielen Kurven für einen schwungvollen 
Flug ins Wasser und garantiert Spaß für 
kleine und große Besucher.

Die 400 m2 großen Strandzonen mit  
abnehmender Tiefe bis 1,20 m eigen 
sich ideal für Nichtschwimmer.

Die Ufer sind naturnah aus Sand, Natur-
steinen und Bambus gestaltet.

Auch die besonderen Anforderungen 
der körperbehinderten Gäste wurden 
beim Bau des Naturbades berücksich-
tigt. So gibt es z.B. eine Rampe, die 
unmittelbar ins Wasser führt, sodass 
selbst Rollstuhlfahrer nicht auf das 
sommerliche Badevergnügen verzich-
ten müssen.

In einem separat angelegten Plansch-
becken können sich die jüngsten Be-
sucher vergnügen. Das Wasser wird 
stetig gewechselt. Um die zarte Kinder-
haut vor der Sonne zu schützen, wird 
im Sommer extra ein großes Segel 
gespannt, das den Kleinsten Schatten 
bietet.

Die Badelandschaft.



Spiel, Spaß und Freizeit – ökologisch und naturnah.

Wasserreinigung  
und Sonnenheizung

Das Naturfreibad entspricht allen 
hygienischen Anforderungen, die 
an den Betrieb eines öffentlichen 
Bades gestellt werden. In einem 
geschlossenen Kreislauf wird das 
gebrauchte Wasser über die Über-
laufrinnen des Badebeckens in die 
biologische Aufbereitungsanlage, 
die Geomatrix, gepumpt. Dort 
durchfließt das Wasser verschie-
dene Kies- und Sandschichten, 
bevor es als gereinigtes Wasser 
über horizontale- und vertikale 
Düsen wieder dem Badebecken 
zugeführt wird. Dadurch wird stets 
eine optimale Durchströmung des 
gesamten Badebeckens erreicht. 

Mittels frequenzgesteuerten Pum-
pen kann die Umwälzleistung va-
riabel, d.h. von 100 m3 pro Stunde 
bis maximal 300 m3 pro Stunde 
der Besucherbelastung angepasst 
werden. Bei Hochbetrieb wird das 
Beckenvolumen von 3.200 m3 ca. 
zweimal täglich umgewälzt. 

Die Frischwasserversorgung des 
Badebeckens erfolgt umweltbe-

Das Spiel- und Spaßangebot 

Bei der Neugestaltung des Bades 
wurden insbesondere die Interes-
sen der Kinder und Jugendlichen 
berücksichtigt. 

Die großflächig angelegten 
Strandflächen laden zum Spielen, 
Buddeln und Bauen von Sand-
burgen ein. Ein großer Matsch-
Spielplatz mit Handpumpe lässt 
Kinderherzen höher schlagen. Ein 
Beachvolleyballfeld, Schaukeln 
und eine Tischtennisplatte runden 
das Angebot für Kinder und Ju-
gendliche ab.

wusst über einen eigens zu die-
sem Zweck gebohrten Brunnen.

Beheizt wird das Bad ausschließ-
lich durch die Sonne. An warmen 
Tagen pendelt sich die Wasser-
temperatur bei 21 Grad ein.

Sowohl durch die Nutzung der 
Sonnenenergie als auch durch 
die Wasserversorgung durch den 
Brunnen reduzieren sich die Be-
triebskosten gegenüber einem 
konventionellen Freibad erheblich 
und schonen gleichzeitig die Um-
welt.

Öffnungszeiten: 
Saisonstart (ca. Mitte Mai) bis Beginn der Sommerferien  
und Ende der Sommerferien bis Saisonende (ca. Ende September): 
Mo. - Fr.: 13* - 18 Uhr / Sa., So. und Feiertags: 10 - 18 Uhr

In den Sommerferien: täglich von 8 - 19 Uhr**

Bei sehr schönem Wetter:  * ab 11 Uhr  /  ** bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten und Eintrittspreise  
unter www.mettmann.de/naturfreibad



Naturfreibad am Stadtwald
Im Stadtwald 1* 
40822 Mettmann

Tel: 02104 - 234936 

www.mettmann.de/naturfreibad

* �Für Benutzer eines Navigationssystems: 
Bitte geben Sie als Ziel „Hugenhauser Weg“ ein. 
Dort befinden sich der Zentralparkplatz sowie  
die Hinweisschilder zum Eingang des Bades. 
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 Neanderthal-Stadt  
Mettmann 
 Hier lebt man neanders.
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Neanderstraße 85 
40822 Mettmann
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info@neanderthalstadt.me

www.neanderthalstadt.me
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